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Der Lebenszyklus im Bauwesen
Modell und Anspruch zugleich Jﬁff:r'f.-‘igf'

Berlin

= Als Beschreibungsmodell ist der Lebenszyklus im Bauwesen langst etabliert, ...
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Quelle: BBSR, in Anlehnung an Litzkendorf, T (2007)

BIM4Infra-Handreichungen GEFMA -100 Richtlinie BNB-Leitfaden
(Digitalisierung im Bauwesen) (Facility Management) (Nachhaltiges Bauen)
= ... der ganzheitliche Wertschdpfungsanspruch wird allerdings auch heute noch in

den wenigsten Bauprojekten realisiert.
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Digitalisierung und Nachhaltigkeit |
als Wertschépfungstreiber im Lebenszyklus Jf,ff;’,’:,-igil

Berlin

Digitalisierung und Nachhaltigkeit

= fuhren zu zuséatzlicher Wertschopfung im Lebenszyklus, u.a. durch

M

Verflugbarkeit/ Vernetzung/ Verwendbarkeit von Daten,
» Reduzierung von Ressourcenverbrauche/ Umweltbelastungen,

» Verbesserung/ Qualitat der Informations-/ Dokumentationslage,

»

= nutzen das Lebenszyklusmodell um ihren Mehrwert zu verdeutlichen,

= gewinnen zudem als Werte zunehmend an Bedeutung!
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Wertschopfung in Bauprojekten

durch Lebenszyklus, Digitalisierung, Nachhaltigkeit

Wertschépfungspotential

Projekte ohne
L/ D/ N*
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*L = Anwendung Lebenszyklusansatz,
D = Anwendung Digitalisierung, N =
Nachhaltigkeitsanspruch



Lebenszyklus als Wertschdpfungskette
Storungen behindern die Wertschépfung
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Der Lebenszyklus als Wertschdpfungskette
Ansatze zur Behebung von Storungen
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Die Bauprojektabwicklung braucht einen neuen ,Normalfall‘!
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Wertschopfungsoptimierung im Lebenszyklus
Nachhaltigkeit und FM als BIM-Dimensionen

Kooperation auf Projektbasis mit
individuellem, dateibasiertem
Datenaustausch ohne
Prozessunterstiitzung

E-Mail, Insellésungen, proprietar,
Geometrie 2-D, manuell, dateibasiert,
anwendungszentrisch, papierbasiert

CAD

Kollaboration auf Projektbasis durch Datei-
basierte Interoperabilitdt von Geometrie und
zunehmend Daten mit standardisierten
Prozessen

Gemeinsame Datenumgebung, kollaborativ,
interoperabel, informationsreich, 2-D/3-D,
standardisiert, manuell und automatisiert,

dateibasiert, datenzentrisch, digital,
objektorientiert

Bauinformations-
[ modelle
2-D/3-D-Objekte mit (z.B. 4-D/5-D)
Eigenschaften

Leistungsniveau 0

Leistungsniveau 1 Leistungsniveau 2

Integration auf Portfolio- und Organisationsbasis
durch zentralisierte und strukturierte
Datenhaltung

kollaborativ, integriert, linked data, 3-D-Objekte,
standardisiert, automatisiert, maschinenlesbar,
datenzentrisch, digital, Modelserver,
Transaktionen

zukiinftige
Entwicklungen

integriertes BIM
(online und
linked data)

weitere
Leistungs

Nachhaltigkeit & FM als
weitere BIM-Dimensionen

Leistungsniveau 3

3D

MODELLING

Technische
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7D

6D

oD
4D

FACILITY

SCHEDULING ESTIMATING SUSTAINABILITY | MANAGEMENT

>
>

<
<
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BIM Services

BIM Dimensions



Wertschopfungsoptimierung im Lebenszyklus

Beispiel 1: BNB + BIM

Steckbriefe BNB-BN - Neubau V2015
WIRKUNGEN AUF DIE GLOSALE UND LOKALE UMWELT A
Bilanzierungsregeln 10r die Erstetiung von Okobilanzen v/
1.1.1 Treidhauspotenzial (GWP) v
1.1.2 Ozonschichtabbaupotenzial (ODP) v
1.1.3 Ozenbildungspotenzial (POCP) v
1.1.4 Versausrungspotanzial (AP) v/
118 Udberdingungspotensial (EPY v

1.1.6 Risiken 10r die lokale Umwelt

Bezeichnung (u.a. Produktart und -name; Hersteller) Einsatzbereiche / Einbauort

Kritevemgreppe

Relevanz und

Menge

Schichtdicke, | Fliche, m?

mm

Technische
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Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen (BNB) BNB_BN
Biiro- und Verwaltungsgebiude 116

Okologische Qualitit
Wirkungen auf die globale und lokale Umwelt
Risiken fir die lokale Umwelt

Ziel des Kriteriums Ist, die Verwendung von Baupeodukten bereits in der Planungsphase

KG 330 - AuRenwinde

1 Styrodur Warmedidmmstoffe aus extrudiertem Polystyrolschaum(XPS) Wérmedéi g In Ther d 140,00
2 Schéck ComBAR
3 Knauf Naturroll Holzrahmenbauddmmrolle OG Aussenwdnde 160,00
a Steico-universal Unterdeck-/Wandbauplatten 0G Aussenwdinde 22,00
5 Isover Integra Zwischensparren-Klemmfilz OG Aussenwinde 160,00
6 Egger OSB-Platten 0G Aussenwdinde 18,00
i h i & -

7 Konstruktionsvollholz (siehe Lieferscheine/ BNB 1.1.7) & DOP_Integra_Klemmfilze

= EPD EGGER OSB DE

@@ Integra_ZKF_1-035

& MD EGGER REACH Stellungnahme DE
UMWELT-PRODUKTDEKLARATION e
EGGER OS8-Platien
Fritz EGGER GmbH & Co. 0G n
Holzworkstoffo | -
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230,55

202,50
202,50
340,00
202,50

32,28

32,40
4,46
54,40
3,65
733

BNB 1.1.6 BNB 1.1.6
'Volumen, m‘.Pru'1ergebnis bzw. Relevanz gem. |Link zu Produkt-
1.1.6 /Priifunterlagen
QNS / SDB liegt vor
QNS / BP ohne Risiken
QNS / BP ohne Risiken
QNS / BP ohne Risiken, FSC/PESC-Zert
QNS5 / BP ohne Risiken, Blauer Engel
QNS / BP ohne Risiken, REACH, UE
Fetiggaragen " Dateic —
Frankische_Drainage Dateiordner ~——
HES_Betonstah! Dateiordner

Holzwinde_Steico_Integra_Egger Dateiordner
Icopal_Elastomer Dateiordr

Innovs_Zaunsystem Dateiordner

BNB zwingt zur umfassenden Bauwerks/Bestands-
Dokumentation und liefert wertvolles ,Rohmaterial‘ (=
,ungeschliffener Diamant’)

kombiniert mit Digitalisierungs-/Datenmanagement entsteht
echter/ stetiger Mehrwert (= ,geschliffener Diamant’)

(andernfalls entsteht leider oftmals ein ,Datenfriedhof)



Wertschopfungsoptimierung im Lebenszyklus

Beispiel 1: BNB + BIM
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LCA-Nachweisfuhrung als Excel-Tool (BNB-Ersatzverfahren)

e
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€+ Dach
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v2 94.108
v
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V5 64,108
vé

0 Bais 6438
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V3 13.388
v4 4894
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. vom AG gestelltes Dokument AIA: Auftraggeber-Informationsanforderungen

. vom AN gestelltes Dokument

BAP: BIM-Abwicklungsplan

Abbildung 2: AIA/BAP-Konstellationen (Quelle: Kapellmann und Partner)

PEges PEern (PERT,

a1 28 06 11199000 1392500 226040
57 3430 373 11088000 1199000 902030
1045 e s ewwna 13msan saisan
pé
BNB-Ziel erreicht
— 1.1.1  |Treibhauspotenzial (GWP) 75,00 100,00
AT 1.1.2 |Ozonschichtabbaupotenzial (ODP)| 75,00 75,00
1 1.1.3  |Ozonbildungspotenzial (POCP) 75,00 75,00
7 -
1;“23 1.1.4  |Versauerungspotenzial (AP) 75,00 100,00
AN 1.1.5 |Uberdiingungspotenzial (EP) 75,00 100,00
1.2.1 |Primdrenergiebedarf l 75.00

Verknupfung mit BIM-Methode durch Anforderungen in AIA/ BAP moglich
(Nachhaltigkeit als weitere BIM-Dimension)

vernetzte/ hochverfligbare Daten (z.B. in BIM integrierte Bauteildatenbank/
,Digitaler Zwilling* mit Nachhaltigkeits-Attributen )

App-L6sungen fiir Bauwerks-bezogenen Okobilanz-/ Klimafolgen-/ LCC-
Ermittlungen wahrend des gesamten Lebenszyklus
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Wertschopfungsoptimierung im Lebenszyklus
Beispiel 2: Integrierte Projektabwicklung (IPA) Jﬁfﬂ'ﬁ;ﬁgf.

Berlin
/ Team-Ansatz \ IPA-Grundprinzipien

= Kompetenz/ Kollaboration als Leitgedanke,

Vorhaben- = gemeinsame Projekiziele als Handlungs-
trager /Erfolgsmal3stab

= integrierte Projektorganisation, frihzeitige

Einbindung von Wertschopfungspartnern
ST Objekt-/ = ganzheitliches Projektmanagement/-controlling
nehmen Fachplaner = gemeinschaftliches Kosten-/Risiko-

/Entscheidungs-/Problemmanagement

Lph3/4 Lph5-7
@ Entwurfs- und Genehmigungsplanung - Ausfiihrungsplanung

Baustein A Baustein B Baustein C Baustein D Baustein E

Modellvariante ,PM 3¢

Modellvariante ,PM 3+*
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Innovation im Beschaffungswesen
Aktuelle Veroffentlichungen bzgl. IPA

Beschleunigungskommission
Schiene

Das , Partnerschaftsmodell Schiene” (PM-Schie-
ne) soll dabei helfen, den Investitionshochlauf
terminsicher umzusetzen. Durch die Zusammen-
fithrung aller Projektbeteiligten bereits in der Pla-
nungsphase, kinnen die Partnerinnen und Part-
ner ihre volle Leistungs- und Innovationsfahigkeit
auf die Optimierung, die schnelle Umsetzung so-
wie den effizienten Betrieb des Bauvarhabens fo-
kussieren. Diese frihzeitige Zusammenarbeit aller
Projektbeteiligten kann sowohl die Geschwindig-
keit der geplanten Mafinahmen als auch die Qua-
litét erhéhen, Kapazitaten schonen und gleichzei-
tig Kosten optimieren®.
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Handlungsfeld 4: Optimiertes Planen und Bauen ...

Cluster 4.1: Bautechnik und -verfahren ...

Cluster 4.2: Vergabe und Vertrag
Cluster 4.3: Digitalisierung und Innovationen=—=".......\..

Cluster 4.4: k

Cluster 4.5: Fachkraftegewinnung und -férderung .........

Cluster 4.6: Digitalisierung LST

MaBnahme 1: Umsetzung des
«Partnerschaftsmodells Schiene

Im Sinne der Empfehlungen der Reformkom-
mission ,Bau von Grofiprojekten” (BMVI, 20157
enthilt die  Innovationsforum Flanungshe-
schleunigung” des BMVI {(2017) als Malinah-

me die Durchfiihrung von Pilotprojekten der
partnerschaftlichen Zusammenarbeit. Auch der
Wissenschaftliche Beirat des Bundeswirtschafts-
ministeriums (BMWi, 2020)° betont, dass bei
klassischen, preisgetriebenen, 6ffentlichen Aus-
schreibungsverfahren das Know-how des Auf-
tragnehmers zu wenig eingebunden wird, was es
zu indern gilt

Herausforderungen und
Potenziale der Integrierten
Projektabwicklung .

als in IPA-Projekten
Kooperationsprojekt des VB! und der TU Berlin

Technische
Universitat
Berlin

P | Respelalosigheit |
99?0, £ .
s
ity

Yoy, Konfrontation

Abb. 6.1 Weg zur Kollabosation!d

13 gl German Lean Construction Institute (GLET e W) / KTC — Karlsruhe Technology Consulting GmbH,
2019

PA-Modell und

Modellverstandnis

Abb. 5.1 IPA-Ellipsenmadell'’




Gesellschatt fur
Wissens- und

Technologietransfer Technische
Universitat
Berlin

Vielen Dank!

Kontakt

David Flithmann, Senior Expert
david.fluethmann@projekte.g-wt.de




	Folie 1: Digitalisierung und Nachhaltigkeit im Lebenszyklus 
	Folie 2: Der Lebenszyklus im Bauwesen
	Folie 3: Digitalisierung und Nachhaltigkeit 
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7: Wertschöpfungsoptimierung im Lebenszyklus
	Folie 8: Wertschöpfungsoptimierung im Lebenszyklus
	Folie 9: Wertschöpfungsoptimierung im Lebenszyklus
	Folie 10: Wertschöpfungsoptimierung im Lebenszyklus
	Folie 11: Innovation im Beschaffungswesen
	Folie 12:  Vielen Dank! 

